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Einbauanleitung für Seeger®-Synthetikschlauch 

 
Bei Verwendung des Seeger®-Synthetikschlauchs ist ein Luftdruck von mindestens 5 bar nötig, der 
empfohlene Luftdruck liegt bei 5-7 bar. 
Zum Verschließen werden die beiden durch den mitgelieferten Gewebe-Spezialschlauch gesteckt. Die-
se sollten am Ende ca. 10cm herausragen. Zum Durchstecken müssen die Schlauchschellen an den 
Enden entfernt und Stopfen und Ventil entnommen werden. Nach Durchstecken Stopfen und Ventil mit 
den Schlauchschellen wieder befestigen und die komplette Einheit in die Profilrinne hineinstecken. Es ist 
darauf zu achten, dass die komplette Einheit nicht an einer Nahtstelle der Folie einlegt wird. Durch Auf-
pumpen wird der Behälter gasdicht verschlossen. Zusätzlich ist darauf zu achten, dass dieser fest zu-
sammen mit der Silierfolie oder Membran (besonders bei beschichteter Membran) in die Profilrinne ge-
drückt werden muss.  
Achtung: 
Wir empfehlen dringend unseren Synthetik-Schlauch nur mit einem Druckhaltesystem zu be-
treiben. Ohne dieses kann ein konstanter Luftdruck im Schlauch nicht gewährleistet werden. 
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